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Vernehmlassungsverfahren   
 

Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement 

Verordnung über den Einsatz elektronischer Mittel zur Ton- und 
Bildübertragung in Zivilverfahren (VEMZ) 

Mit der Revision der Schweizerischen Zivilprozessordnung können die Gerichte in 
Zivilverfahren ab dem 1. Januar 2025 unter bestimmten Voraussetzungen mündliche 
Prozesshandlungen (insb. Verhandlungen) mittels Video- und ausnahmsweise mittels 
Telefonkonferenzen durchführen oder den am Verfahren beteiligten Personen die 
Teilnahme mittels solcher Mittel gestatten. In der neuen Verordnung regelt der Bun-
desrat die technischen Voraussetzungen und die Anforderungen an den Datenschutz 
und die Datensicherheit beim Einsatz dieser Mittel. So sollen die Gerichte und Ver-
fahrensbeteiligten über die notwendige Infrastruktur verfügen und beim Einsatz ge-
wisse Vorgaben einhalten. Durch ausreichende Schutzvorkehrungen und Information 
der Teilnehmenden soll gewährleistet werden, dass die Daten aller Beteiligten bei der 
Vorbereitung und Durchführung der Prozesshandlung sowie bei der Aufzeichnung 
von Ton und Bild hinreichend geschützt sind. 

Datum der Eröffnung: 14. Februar 2024 

Vernehmlassungsfrist: 22. Mai 2024 

Die Vernehmlassungsunterlagen sowie weitere Informationen, wie jene zu den Kon-
taktpersonen, sind elektronisch abrufbar unter:   
https://fedlex.data.admin.ch/eli/dl/proj/2023/96/cons_1 

19. Februar 2024 Bundeskanzlei  
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